
   

kultur- & Stadtnachrichten  Weitra 01/02 2005

Inhalt:
 amtliche mitteilung ● an einen haushalt ● Zugestellt DuRch POst.at ● ÖsteRReichische POst ag, infO.mail entgelt beZahlt

Weitra
kultuR- & staDtnachRichten

‘s

11
/1

2 
20

09
 

 folge nr. 249

www.weitra.gv.at

a k t u e l l e s
-  Gemeinderatssitzung
-  Stadtmauerstädte
-  „Wohnen im Waldviertel“
-  Buskonzept
-  Hans Matthaei-Stiftung

W i Rt s c h a f t
-  Adventmarkt
-  Vision Weitra
-  Silvester in Weitra

a l l g e m e i n e s
-  Freiwillige Feuerwehr

c h R O n i k
-  Wir gratulieren ...

k u lt u R
-  Adventkonzert 
-  Musikverein
- „Best of  friends“
-  Neues aus der Bücherei
-  Fahrten zu Musik-Events
-  Filmforum
-  Museum „Alte Textilfabrik“

s O Z i a l e s
-  Volkshilfe
-  Hilfswerk

g e s u n D h e i t
-  Xundwärts

V e R e i n e  /  s P O Rt
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Besinnliche Weihnachten 
und ein segensreiches 

neues Jahr
wünscht im Namen der Gemeindevertretung

Ihr Bürgermeister

Foto: Besticktes Tuch auf Ambo d. Pfarrkirche Weitra v. Hrn. Karl Schöller



Einladung
zur

Präsentation Vision Weitra 2020
am Freitag, den 4. Dezember 2009 um 20:20 Uhr

in den Rathaussaal Weitra!
Wir freuen uns auf ihre teilnahme!

Visionsteam Weitra 
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Aktuelles/Kultur

ADVENTKoNzErT
mit dem Ensemble „SaitEnanSicht“

„Heimatliche Klänge zur Festzeit - 
Ein Streifzug durch verschiedene Stilepochen“

	 Mitwirkende:		 Anita	Haslinger,					Claudia	Höllrigl,	
	 	 Martina	Wurz,								Anita	Pauser

Samstag, 28. november 2009       19,00 Uhr       Pfarrkirche Weitra
Eintritt: Kinder: € 4,00    Erwachsene: € 8,00

Kartenvorverkauf	(keine	Platzreservierung!):
 Stadtamt Weitra (Tel.: 02856/5006-21)  Gästeinformation Weitra (Tel.: 02856/2998)

Aus Kostengründen erscheinen ab 2010 die Kultur- und Stadtnachrichten von 
Weitra nur noch 4 x im Jahr, jeweils Februar, Mai, August und November 2010.

Wir bitten um Verständnis!



Der Bürgermeister
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Liebe MitbürgerInnen! 
Liebe Jugend!

in der heutigen Ausgabe von „Weitra“ möchte 
ich zwei aktuelle Probleme unserer Gemeinde 

kurz erläutern:
1. die Stadtgemeinde Weitra hat schon seit län-
gerem den behördlichen Auftrag, ihre abwas-
serentsorgung gesetzeskonform durchzuführen. 
daher war der Bau der neuen kläranlage und 
eines regenüberlaufbeckens sowie die Sanie-
rung des kanalsystems dringend erforderlich. 
diese Maßnahmen kosten natürlich sehr viel 
Geld! ich habe schon einmal erklärt, dass es uns 
allen sehr wichtig ist, sauberes Wasser und eine 
ordnungsgemäße Entsorgung zu haben, was nur 
durch diese Maßnahmen langfristig zu erreichen 
ist.  Nochmals darf ich auch erwähnen, dass die 
Gemeindeverwaltung keine eigenen Geldmittel 
besitzt, sondern alles was wir ausgeben müssen, 
von uns allen, also von den Bürgerinnen kommt! 
„Die gemeinde sind wir alle!“ Sicher gibt es 
bei den diversen Gebührenvorschreibungen 
durch das NÖ kanalgesetz soziale Härtefälle, 
die wir durch die Möglichkeit von ratenzah-
lungen zu mildern versuchen. Selbstverständlich 
werden alle Wasser- und kanalgebühren zweck-
gebunden nur für diese Zwecke verwendet!
Aber auch in den katastralgemeinden wurden 
und werden durch Genossenschaften neue klär-
anlagen errichtet, und die Bürgerinnen müssen 
für die kanalanschlüsse mehrere tausend Euro 
an Anschlussgebühr entrichten.
Wir ersuchen daher alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, dass wir gemeinsam diese einmalige 
und außerordentliche finanzielle Belastung trotz 
der ebenfalls bestehenden allgemeinen Wirt-
schaftskrise zu tragen versuchen.

2. die finanzielle situation der gemeinden ist 
derzeit ebenfalls sehr schlecht. Viele Gemein-
den können den ordentlichen Haushalt für 2010 
nicht mehr ausgleichen, von außerordentlichen 
Vorhaben gar nicht zu reden. die Gründe lie-
gen darin, dass die steuerlichen Ertragsanteile 
von Bund und land für die Gemeinden mas-
siv gekürzt wurden  -  für Weitra allein um ca.              
€ 240.000,-.

der zweite Grund ist, dass die Pflichtbeiträge 
z.B. für die krankenanstalten (NÖkAS-Beitrag 
für Weitra nächstes Jahr bereits € 453.000,-) 
und die Sozialhilfeumlage (für Weitra 2010 weit 
über  200.000,-!) jährlich um ca. 10 bis 20 Pro-
zent steigen. Es liegt daher nicht am Verschul-
den der Gemeindeverwaltung, wenn es aus-
gabenseitig zu kürzungen bzw. Einsparungen 
kommen muss.
Trotzdem werden wir versuchen, gemeinsam mit 
unseren Bürgerinnen und Bürgern diese Schwie-
rigkeiten zu meistern und positiv in die Zukunft 
blicken. Nach jedem „Tief“ folgt immer wieder 
ein „Hoch“!
in dieser letzten Ausgabe unserer Gemeindezei-
tung für 2009 bedanke ich mich wie immer bei 
allen für Verständnis und konstruktive Mitarbeit, 
besonders natürlich bei allen Beschäftigten der 
Stadtgemeinde und bei allen Mandataren und 
wünsche uns allen eine besinnliche Adventzeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, sowie viel Ge-
sundheit und Erfolg für 2010!

Mit herzlichen Grüßen
ihr Bürgermeister

„Groll und Zorn machen einen Men-
schen kleiner, Versöhnlichkeit dage-

gen zwingt ihn, über sich selbst 
hinauszuwachsen.“

„Ärgere dich nicht, dass der Rosen-
strauch Dornen trägt, sondern freue 

dich, dass der Dornenstrauch 
Rosen trägt.“

Gedanken für November u. Dezember:



Aktuelles aus dem Rathaus
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l  angelobung zum gemeinderat/nachbe-
 setzung von mandaten 
Nachdem Str Franz Badstöber auf sein Man-
dat verzichtete wurde von der Fraktion ÖVP 
Herr Herbert Pascher nominiert. Er wurde vom 
Bürgermeister angelobt und ist seit der Sitzung 
Gemeinderat der Stadtgemeinde Weitra.  in der 
Fraktion „Wir für Weitra“ wurde vom Frakti-
onsführer Gr Ernest Zederbauer kein Nachfol-
ger für Wunderer-Nissl nominiert. der listen-
nächste, Herr Andreas Müllauer hat nach seiner 
Einberufung durch den Bürgermeister auf sein 
Mandat schriftlich verzichtet. da keine weiteren 
Personen bei der liste „Wir für Weitra“ zur Ver-
fügung stehen, bleibt dieses Mandat unbesetzt.

l  Wahl in den gemeindevorstand
Nach dem rücktritt von Franz Badstöber ist das 
frei gewordene Gemeindevorstandsmandat neu 
zu besetzten. das Vorschlagsrecht stand der NÖ 
Volkspartei zu. Herr Gr raimund Fuchs wurde 
vom Gemeinderat einstimmig zum Stadtrat der 
Stadtgemeinde Weitra gewählt. 

l  Prüfungsausschuss  
das Mandat im rechnungsprüfungs- und kon-
trollausschuss darf nach der Wahl zum Stadtrat 
gemäß der NÖ Gemeindeordnung von einem 
Mitglied des Gemeindevorstandes vom neu ge-
wählten Str Herrn raimund Fuchs nicht mehr 
ausgeübt werden. deshalb wurde Herr Gr Bern-
hard Teubl zum Mitglied des Prüfungsausschus-
ses ernannt. 

l  solaranlagenförderungen
2 Familien im Gemeindegebiet erhalten gemäß 
einem einstimmigen Beschluss des Gemeindera-
tes einen Zuschuss zur Errichtung einer Solaran-
lage.

l  Dienstbarkeitsbestellungsvertrag
im Zuge der geplanten Errichtung eines Mehr-
familienwohnhauses durch die Waldviertler 
Siedlungsgenossenschaft in der Bergzeile im 
Bereich des ehemaligen Gasthauses Schweig-
hofer und des Hauses der Familie Prinz ist die 
Erschließung eines barrierefreien Zuganges zum 
Stadtplatz über den im Privatbesitz der Frau Mo-
nika Schagginger und Frau dr. Eva Jaeggi be-
findlichen Zwingergartens (Basteigarten) an der 
Stadtmauer angedacht. der landeshauptmann-

stellvertreter, Mag. Sobotka ist von dieser idee 
sehr begeistert und unterstützt diese auch finan-
ziell. der Gemeinderat beschloss den dienstbar-
keitsbestellungsvertrag einstimmig.

l  Öffentliches gut, Verkauf von Reststüc-
 ken nach naturstandsvermessung
in der kG Großwolfgers wurde von einem pri-
vaten Eigentümer eine Vermessung der in der 
Natur vorhandenen Grundstücke durchgeführt. 
dabei kam zum Vorschein, dass das öffentliche 
Gut in der Mappe anders als in der Natur darge-
stellt war. die entstehenden restflächen wurden 
an den privaten Auftraggeber der Vermessung 
verkauft. der Gemeinderat stimmte diesem An-
trag einstimmig zu.

l  Öffentliches gut, entwidmung nach Ver- 
 messung Pfaffenbach kg st. Wolfgang
Nach der Vermessung des Pfaffenbaches zur An-
passung der Grundbuchsordnung an den Natur-
stand waren Anpassungen am öffentlichen Gut 
der Stadtgemeinde Weitra zu verordnen. der Ge-
meinderat beschloss die Verordnung einstimmig.

l  Dorf und stadterneuerung   
der Gemeinderat der Stadtgemeinde Weitra 
stimmt dem Beitritt zum Verband der NÖ dorf- 
und Stadterneuerung einstimmig zu. 

l  aufbahrungshalle  
Zur Finanzierung der Sanierung der Aufbah-
rungshalle ist eine kreditaufnahme notwendig. 
Es wurden 5 institute zur Angebotslegung einge-
laden. der Gemeinderat  beschloss das Bestbie-
terangebot der Bank Austria einstimmig. 

l  gebarungsprüfung des amtes der nÖ
 landesregierung, stellungnahme des
 landwirtschaftsausschusses  
Nachdem in der Gebarungsprüfung des Amtes 
der NÖ landesregierung die Ausschüttung der 
Bewirtschaftungsprämie kritisiert wurde, hat der 
landwirtschaftsausschuss folgende Stellungnah-
me verfasst. „Nachdem der Fremdenverkehr eine 
nachhaltige rolle im Bereich der Stadtgemeinde 
Weitra spielt, soll auf die Auszahlung eines Pfle-
gebeitrages zur Bewirtschaftung der Wiesen in 
Form der Bewirtschaftungsprämie nicht verzich-
tet werden. diese Prämie stellt eine ideelle Ver-
gütung der Bemühungen der landwirtschaft-

Gemeinderatssitzung
vom 30.09.2009
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Aktuelles aus dem Rathaus

Meldepflicht bei Flächenänderung für Ka-
nalgebührenberechnung
Laut NÖ Kanalgesetz 1977 ist jeder Liegen-
schaftseigentümer verpflichtet, bauliche Ände-
rungen die eine Änderung der Berechnungsflä-
che für die Kanalabgaben nach sich ziehen, der 
Gemeinde zu melden.
Folgende Änderungen können abgabenrecht-
lich von Bedeutung sein:

Anschluss bisher nicht angeschlossener Ge-
bäude (z.B. Gartenhaus)
Gebäudeerweiterungen (Um-, Zu- und Aus-
bauten)
Anschluss eines weiteren Geschosses (z.B. 
Einbau Bad, WC im Dachgeschoss)
Nutzungsänderungen von Nebenräumen 
(Abstell-, Lagerräume, Stall) in Wohn- oder 
Betriebsräumen.

Im Sinne der Gleichbehandlung aller Bürge-
rInnen und zur Vermeidung allfälliger, vom 
Gesetzgeber vorgesehenen Konsequenzen er-

•

•

•

•

suchen wir, derartige Änderungen unverzüg-
lich zu melden und nicht zu warten, bis die 
Gemeinde im Zuge einer etwaigen Kontrolle 
darauf aufmerksam wird. Eine Nachverrech-
nung der erhöhten Kanalgebühren ist bis zu 
fünf Jahren möglich!

Überhängende Äste
Leider gibt es immer wieder Beschwerden, dass 
bei Liegenschaften bzw. Weganrainern Sträuche 
und Bäume über die Liegenschaftsgrenzen hin-
ausgewachsen sind und nicht zurückgeschnit-
ten werden. Von einer Verkehrsbehinderung 
kann bereits dann gesprochen werden, wenn 
der Raum über dem Gehsteig oder sonstigen 
Fahrbahnteilen beeinträchtigt wird. Die Grund-
stücksbesitzer werden ersucht, überhängende 
Äste, Sträucher etc. gemäß den Bestimmungen 
der Straßenverkehrsordnung zu entfernen (bei 
Gehsteigen bis in eine Höhe von 2,5 m und bei 
Wegen und Fahrbahnen bis in eine Höhe von 
4 m). Für eventuelle Unfälle, die durch diese 
Verkehrsbehinderungen entstehen, sind Sie als 
Grundeigentümer haftbar.

lichen Betriebe zur Pflege des Umlandes der 
Ortschaften dar. Eine Verbuschung und Ansätze 
zur Aufforstung sollen damit verhindert werden 
und damit die Attraktivität der Umgebung für 
die Bevölkerung und auch für den Tourismus 
erhalten bleiben.“ Die Weiterleitung dieser Stel-
lungnahme wurde vom Gemeinderat einstimmig 
genehmigt. 

l  De-Minimisregelung  
Auf Grund der Neuregelung der Förderrichtli-
nien der EU wurden die Gemeinden verpflich-
tet die Förderungen an die landwirtschaftlichen 
Betriebe zu dokumentieren. Dazu ist eine Ände-
rung der Förderungsrichtlinien notwendig. Fol-
genden Regelung wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen.: „Der Rinderbesamungs-
zuschuss soll ab Januar 2010 im Nachhinein 
nach einem Ansuchen des Landwirtes und der 
nachweislichen Vorlage der Originalrechnung 
des Tierarztes bewilligt werden. Der Landwirt 
hat die Gesamtsumme der Tierarztrechnung zu 
bezahlen und kann bei der Stadtgemeinde Weitra 
um Überweisung der Rinderbesamungsprämie 
ansuchen“. 

l  Altstoffsammelzentrum  
Die gemeinsame Errichtung für den Betrieb ei-
nes Altstoffsammelzentrums der Gemeinde Un-

serfrau Altweitra und der Stadtgemeinde Weitra 
im Umfeld des Bauhofes der Stadtgemeinde 
Weitra wurde vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.  

l  Regenüberlaufbecken  
Der Gemeinderat nahm den Prüfbericht zur Aus-
schreibung der Bauarbeiten am Regenrückhal-
tebecken, welches am Standort der ehemaligen 
Kläranlage der Stadt Weitra errichtet werden 
soll, zur Kenntnis. Gemäß diesem Prüfbericht 
wird die Vergabe der Arbeiten auf Grund einer 
erheblichen Kostenüberschreitung abgelehnt. 
Der Beschluss dazu erfolgte ebenfalls einstim-
mig. 

l  Nachtragsvoranschlag im Budgetjahr
 2009
Aufgrund der laufenden Entwicklungen war die 
Erstellung eines Nachtragsvoranschlages not-
wendig. Dieser wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen. 

l  Wirtschaftsförderung  
Einem Betrieb in der Stadtgemeinde Weitra 
konnte eine Wirtschaftsförderung in Form einer 
Ermäßigung auf die Kanal- und Wasseranschlus-
sabgabe vom Gemeinderat einstimmig geneh-
migt werden. 



Jugend/Wirtschaft
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Liebe Jugend,
seit einigen Wochen können wir euch im  Ju-
gendraum in Weitra  auch Internet (WLAN) zur 
Verfügung stellen.  Jeder der den Jugendraum 
besucht, kann gratis Internet surfen, die Zugangs-
daten liegen im Jugendraum auf.

Somit haben wir nun nach einer modernen Licht- 
und Tonanlage, einem Tischfußballtisch, einem 
LCD Fernseher auch die Möglichkeit geschaffen, 
gratis Internet zu surfen.

Der Jugendraum kann jederzeit nach Absprache 
besucht werden, gerne verborgen wir den Raum 
auch für kleinere Geburtstagsfeiern usw. 

Wenn du Interesse hast den Jugendraum zu besu-
chen melde dich einfach unter

jvw@gmx.at   oder
 Patrick Layr 06644077423

Wir freuen uns über alle Jugendlichen aus Weitra 
und Umgebung.

Liebe Grüße, Patrick

NEUIGKEITEN AUS DEM JUGENDRAUM!

Die Freiwillige Feuerwehr Weitra und der El-
ternverein der Volksschule Weitra veranstalten 
am 

5. Dezember ab 15.00 Uhr 
einen Nikolausnachmittag

Ort:  Feuerwehrhalle Weitra  
Programm: 
ab 15.00 Uhr du KUNSTamoi...Den Ad-
 vent behübschen
Kreatives Basteln mit Schwerpunkt Recycling
Tatjana Zinner/www.duKUNSTamoi.at

Weihnachtsgeschichten gelesen von Karin 
Wielander

 um 16.00 Uhr kommt der Nikolaus mit Ge-
 schenken für die Kinder
 Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt !
 Auf ihr Kommen freuen sich
 
Feuerwehrkommandant Hofbauer Harald &
Obfrau des Elternvereins  Stütz Conny

DER NIKOLAUS KOMMT NACH WEITRA

silvester in Weitra
  feueRWeRk vom Schlossturm

Kulinarisches in den Weitraer Gastronomiebetrieben!

 Organisiert von „Werk-Stadt-Weitra“ Verein zur Förderung von Wirtschaft und Fremdenverkehr Weitra.  
die Gastronomiebetriebe, die Wirtschaftstreibenden und die Stadtgemeinde Weitra laden herzlich 

zum Feuerwerk vom Schlossturm und einer einzigartigen Silvesternacht
in der idyllischen Altstadt von Weitra ein.

Nähere info: www.weitra.biz

www.weitra.at/jugend/
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Die Stadtmauerstädte Niederösterreich präsen-
tieren sich bei ihrem Webauftritt seit kurzem in 
neuem Gewand. „Werfen Sie einen Blick über 
die Mauern!“ lautet der Slogan - und ein Blick 
auf die Homepage zeigt das vielfältige Angebot 
der 10 Städte, von denen jede ihre ganz besonde-
ren Highlights aufweist. 

Die touristischen Angebote – von den „Steiner-
nen Zeugen & natürlichen Tropfen“ bis zu „Brau-
erlebnis & Zugeknöpftes“ wurden überarbeitet 
und machen Lust auf einen Besuch. Nicht nur der 
Spaziergang durch die historischen Innenstädte 
und zu den altehrwürdigen Stadtmauern mit ih-
ren Toren und Türmen ist interessant, es werden 
auch spezielle Erlebnisse für Kinder und Familien 
angeboten. Unter anderem locken Wander- und 
Radtouren, Museen und Ausstellungen, musika-
lische Darbietungen, Wellness und Entspannung 
sowie Feste und Veranstaltungen. Nicht zuletzt 
bieten hervorragende Gaststätten ihre regionalty-
pischen Schmankerln und besondere kulinarische 
Genüsse.

Der Veranstaltungs-
kalender der Home-
page wird täglich 
aktualisiert. Im 
Schutz der Stadt-
mauern entstand eine sehr lebendige Kulturszene 
– von klassischer Musik über Folk, von Theater 
über Kabarett, von Malerei über Film & Fotogra-
fie bis hin zu überregional bedeutenden Ausstel-
lungen -, die Einheimische und BesucherInnen 
gleichermaßen anspricht.

Ein Wochenende in einer der zehn niederösterrei-
chischen Stadtmauerstädte wird zu einem erleb-
nisreichen und unvergesslichen Aufenthalt. 

Die besten Informationen zur Planung im Vor-
aus findet man nun auf 

www.stadtmauerstaedte.at. 

Der Zweck der Stiftung besteht laut Testament 
des Stifters darin, studierende Jugendliche im 
Alter von 10 bis 30 Jahren, die in der Gemeinde 
Weitra ihren Hauptwohnsitz haben, zusätzlich 
finanziell zu unterstützen. 

die zur unterstützung gelangenden Beträge hat 
der Gemeinderat der Stadt Weitra zu überprüfen 
und zu vergeben und zwar
 a) zur Förderung des Musikstudiums,  
  also instrumentalkunst, Gesang,  
  Orchesterleitung, komposition,
 b) zur Förderung von Sprachstudien oder  
  toter Sprachen für Berufe der linguistik 

  oder einschlägiger Geschichtswissen-
  schaften, ausgenommen, wenn als Haupt-
  fach Englisch gewählt wurde.

diese Förderung aus den Erträgnissen der Stif-
tung kann insbesondere in Form nichtrück-
zahlbarer Beihilfen erfolgen. die Studierenden 
haben unter Vorlage des Nachweises eines po-
sitiven Studienfortganges ein formloses Ansu-
chen bis spätestens 31. august des laufenden 
kalenderjahres an den Gemeinderat zu richten, 
der eine Zuerkennung zu beschließen hat. die 
Förderungsbeträge werden im Jänner des fol-
genden Jahres ausbezahlt. Ein rechtsanspruch 
auf eine Förderung besteht nicht.

Hans MattHaeI-stIftunG
Die gemeindeverwaltung bringt die förderungsmöglichkeit durch diese stiftung in erinne-
rung. im § 3 der stiftungssatzungen ist der Zweck der stiftung angeführt:

StadtmauerStädte 
Homepage präsentiert sicH neu
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Wirtschaft

Zusammen mit 43 weiteren Gemeinden haben 
wir für die zukünftige Entwicklung des Wald-
viertels ein gemeinsames Ziel. Junge Menschen 
in unseren Städten und Gemeinden halten und 
neue BewohnerInnen für die Region gewinnen. 
Durch klares Aufzeigen der Vorzüge des Wohn-

standortes Waldviertel 
werden überaltete Kli-
schees des Waldvier-
tels durchbrochen.
Nach einer intensiven 
Vorbereitungsphase 
haben die Imagekam-
pagne „Wohnen im 
Waldviertel“ und die 
Vermarktung der Im-
mobilien in den 44 

Projektgemeinden – also auch für die Stadtge-
meinde Weitra - begonnen. Mit waldviertelpur 
von 31.08. – 2.09. am Wiener Heldenplatz und 
einer Vielzahl an Werbemaßnahmen in Wien 
stellten wir die Aktion erstmals vor. Das Feed-
back zum Wohnstandort Waldviertel war überaus 
positiv. 
Ein wichtiges Werbemittel - der Imagefolder – in-
formiert über das „Wohnen im Waldviertel“. Ein 
zentrales Medium der Kampagne ist das „Wohn-
web Waldviertel“. Ein Service für die Immobili-
ensuche. 
Ab November werden wir auf www.wohnen-
im-waldviertel.at zusätzlich vermitteln, was die 

Region an Vorzügen und Angeboten zu bieten 
hat. Wir machen unsere Region virtuell erlebbar 
– und wir helfen den „BesucherInnen“ den opti-
malen Wohnstandort zu finden.
Stolz auf die Region.

Wir laden Sie herzlich ein, uns als Botschafterin 
und Botschafter für das Waldviertel zu unterstüt-
zen. Schauen wir wieder bewusster hin. Nehmen 
wir die Qualitäten unserer Umgebung wahr. Und 
berichten wir darüber. Am Stammtisch, im Ver-
ein, bei den KundInnen, am Arbeitsplatz und bei 
vielen anderen Gelegenheiten.
Wer an das Waldviertel denkt, soll in Zukunft 
nicht nur an Ferien und Freizeit denken, sondern 
auch an Arbeiten und Leben, Schulen und Chan-
cen, Lebensräume und Lebensqualität: „Wohnen 
im Waldviertel – Wo das Leben neu beginnt.“ 

Präsentation von „Wohnen im 
Waldviertel“ in Wien



9kulTur- & STAdTNAcHricHTEN  WeitRa 11/12 2009

Kultur



Wichtige Termine

10 kulTur- & STAdTNAcHricHTEN  WeitRa 11/12 2009

auf einen Blick ...
Öffnungszeiten

AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag  09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat  09:00 - 11:00 Uhr

(in der Woche mit Samstag-Entsorgung 
entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- und Strauchschnitt, Sperr-
müll, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, 
Problemstoffe, Verpackungsfolien, Verpackungssty-
ropor, Nöli, öKO-BOX

 mÜllABfuHr  Dez./Jän./feb.
Mo./Do.  07./21.12., 07./18.01., 01./15.02.  
  Biotonne
Montag  14.12., 11.01, 08.02. Restmüll
Montag  28.12., 17.02. Gelber Sack
Mittwoch 30.12., 22.02. Papier

ÄrztenotDienst   nov./Dez./Jän.
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)
28.11. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
29.11.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
05./06.12. MR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
08.12.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
12./13.12. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
19./20.12. MR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
24./25.12. Dr. Peter Pinter, jun.
 Bad Großpertholz  02857/2245
26.12. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
27.12.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
31.12. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
Der Terminplan des Notfalldienstes für Ärzte für 
die Monate Jänner u. Februar, war bei Redakti-
onsschluss noch nicht festgelegt und ist  ab Mitte 
Dezember im Stadtamt erhältlich.
 
zAHnÄrzte       (08,30 – 11,30 Uhr)
28./29.11. Dr. Karl Müller-Bruckschwaiger
 Zwettl  02822/20920
05./06.12. Dr. Abdulbaset Atassi
 Gmünd  02852/54385
08.12. Dr. Martin Sturtzel 
 Allentsteig  02824/27183
12./13.12.   DDr. Thomas Adensam
 Schrems  02853/76277
19./20.12.  Dr. Renate Schmidl 
 Waidhofen an der Thaya  02842/52106
24./25.12.  Dr. Wolfgang Klima MAS
 Raabs an der Thaya  02846/7174
26.27.12.    Dr. Ewald luftensteiner
 Rastenfeld  02826/262
31.12./01.01.  Dr. Stephanie Hartl 
 Geras  02912/61131
02./03.01. Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth
 Zwettl  02822/52968

06./01.    DDr. Michael Bilek
 Hoheneich  02852/51860
09./10.01. DDr. Gerald Manfred Jahl
 Eggenburg  02984/20013
16./17.01. Dr. Doris Kattner
 Vitis  02841/8610
23./24.01. Dr. Abdulbaset Atassi
 Gmünd  02852/54385
30./31.01. Dr. Gerhard Hirnschall
 Gföhl  02716/8608
06./07.02. DDr. Fahim Azimy
 Gmünd  02852/52903
13./14.02. Dr. Barbara Bryk  
 Senftenberg  02719/8169
20./21.02. Dr. Raphael Johann Atanasov
 Dobersberg  02843/2880

mutterBerAtung
im  Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1
10. Dezember 2009,  14. Jänner u. 11. Februar 2010 
jeden 2. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr

sPreCHtAge  PensionsVersiCHerung
Pensionsversicherungsanstalt
jeden Dienstag      von  8:00  -  14:00 Uhr
jeden Donnerstag  von  8:00  -  11:00 Uhr
GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.  050303
SVA der Bauern: 

07. Jänner u. 04. Februar 2010,
08:30 - 12:00  u.  13:00 - 15:00   Uhr

Raiba-Saal  Weitra,  Bahnhofstraße  195.
Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV)

26. Nov., 10. Dez.; 14. /28. Jän. u. 11./25. Feb.
(jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von

13:00 - 14:30 Uhr in der Kammer f. Arbeiter u. Ange-
stellte, Emmerich-Berger-Straße 2, Gmünd. 

geriCHtstAg
Bezirksgericht  gmünd:  Amtstag in Weitra,
rathaus  (1. stock,  raum  nächst  Bauamt): 
jeden  Donnerstag   von  09,00  bis  12,00   uhr
in  Arbeits- und  sozialrechtsangelegenheiten.

erste  AnWAltliCHe  AusKunft (eAA)

Der Rechtsanwalt hilft ihnen z.B. vor Gericht, bei 
Behörden oder bei Verträgen, in Mieten- oder Bau-
rechtssachen etc., unabhängig von den interessen 
anderer, umfassend und vertraulich. Kostenlos im 
Rahmen der gesetzlichen Verfahrenshilfe und der 
freiwilligen  Ersten Anwaltlichen Auskunft.

mittwoch, 02. Dez. 2009,  16:00 – 17:00  uhr:
mag. robert schwarz, gmünd, Walterstraße 9
tel. Voranmeldung unter 02852/52660
mittwoch, 13. Jänner 2010, 16:00–17:00  uhr:
Dr. oswin Hochstöger, gmünd, stadtplatz 6/1
tel. Voranmeldung unter 02852/52332
mittwoch, 10. februar 2010, 16:00–17:00  uhr:
Dr. edmund Kitzler, gmünd, stadtplatz 43
tel. Voranmeldung unter 02852/51935
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Veranstaltungen

Laufend Seminare und Vorträge im Seminarzentrum Rosenhof
3970 Weitra, Großwolfgers 43, Tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4

e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

an allen 4 adventwochenenden und am 08.12.:

Adventsonderausstellung im Museum Alte Textilfabrik
„Drei Könige aus dem Morgenland“  -  Späte Gäste der krippe

1. Adventwochenende: SA & SO von 10,00 bis 18,00 uhr
An den weiteren Wochenenden und am 08.12. von 10,00 bis 12,00 uhr und 14,00 bis 17,00 uhr

nOVembeR  2009
Freitag, 27.11.: „best friends“ mit Faulhammer Thomas, Titel „Weihnachten Forever“
  Volksheim 20,30  uhr
Sam/Son., 28./29.11.: Weitraer adventtage, Altstadt, Schloss und Museum Alte Textilfabrik   09,00  -  18,00  uhr
Sam/Son., 28./29.11.: missionsbastelmarkt, Pfarrheim    

DeZembeR  2009 
Samstag 05.12.: Jahrmarkt - Nikolo Markt 08.00  -  12,00  uhr
Samstag 05.12.: adventkonzert des Musikvereins, Volksheim 20,00  uhr
 
JänneR  2010 
Samstag,  09.01.: feuerwehrball der ff Weitra,  Gasthaus „Zu den kuenringern“ 20,30  uhr
donnerstag, 14.01.: faschingsfeier des seniorenbundes, Gasthaus „Zu den kuenringern“ 14,00  uhr  
Sonntag, 31.01.: senioren-faschingsball, Nordwaldheim 14,00  uhr

febRuaR  2010
Samstag, 20.02.: Vereinsmeisterschaft luftpistole und luftgewehr, 
  Schießanlage Heeressportverein raika



Feuerwehr
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freIWILLIGe feuerWeHr
der stadt WeItra

Am Sonntag den 04.10.2009 um 14.00 Uhr fand 
in Spital eine Einsatzübung statt. Übungsan-

nahme war der Brand eines Wirtschaftsgebäudes 
mit drei eingeschlossenen Personen. Es wurde 
zur weiterenWasserversorgung vom Tank Weitra 
von einem privaten Teich eine 600 Meter lange 
Relaisleitung verlegt.
Daran teilgenommen haben die Freiwilligen Feu-
erwehren Spital, Großwolfgers, Wetzles, Weitra, 
St.Wolfgang und Reinprechts mit acht Fahrzeu-
gen und 83 Feuerwehrmitgliedern. 
Von der Feuerwehr Weitra wurde eine Wärme-
bildkamera eingesetzt.  Übungseinsatzleiter war 
Ortskommandant Johann Schmidt. Die Übung 
ausgearbeitet haben Johann Schmidt und Franz 
Haumer. Übungsinspektion führten Rudolf 
Müllner, Franz Mörzinger, Herbert Schaggin-
ger, Erich Anderl, Karl Leitner und Franz Raab 
durch. 

Von der Gemeinde Weitra waren Bürgermeister 
Werner Himmer und Stadtrat Franz Neunteufel 
interessierte Übungsbeobachter.

Bürgermeister Werner Himmer war von der Zu-
sammenarbeit der Feuerwehren und dem routi-
nierten Ablauf der Übung beindruckt.

UnterabschnittsübUng in spital

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Weitra 
möchte auf diesem Weg allen Bewohnern und 
Besuchern unserer schönen Stadt Weitra ein 
frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das 
Jahr 2010 wünschen.

Wir möchten aber auch nicht verabsäumen, uns 
bei allen Freunden und Gönnern für die Unter-
stützung im abgelaufenen Jahr recht herzlich zu 
bedanken aber gleichzeitig auch ersuchen, uns 
auch in den nächsten Jahren nicht zu vergessen.

Weihnachtsgrüße

Daher möchten wir Sie jetzt schon 
recht herzlich zu unserem 

Ball am 09. Jänner 2010
 im Gasthaus „Zu den Kuenringern“ recht herzlich einladen.

Für weitere Informationen steht auch unsere Internetadresse: 
www.ff.weitra.at zur Verfügung.



Wirtschaft
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KUNST-DINGER präsentieren:  

BEST FRIENDS mit unserem Lokal-Matador Thomas Faulhammer
Weihnachtskonzert mit dem Titel „Weihnachten Forever“

im Volksheim Weitra am 27.11.2009            Beginn: 20.30 Uhr               Einlass  19.30 Uhr

Kartenverkauf:  Kunst-Dinger  0664/5815470 & bei der Gästeinformation Weitra
	 	 Vorverkauf:		€	22,00											Abendkasse:		€	25,00

Infos unter : www.kunstdinger.at
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Herzlichen Glückwunsch

kulTur- & STAdTNAcHricHTEN  WeitRa 11/12 2009

VeRstORben sind:
Herr  Johann  Schölm,  Bahnhofstraße  135
Herr   Alois  Massak,  Am Berg  56
Frau  Ottilie  Dusek,  Zwettler  Straße  1

Herr  Gottfried  Haidvogl,  Oberbrühl  8
Frau  Leopoldine  Schaffner,  Zwetller  Straße  1

Wir trauern um unsere Mitbürger!

14

Den  95. gebuRtstag  feierte:
Frau  leopoldine  kolm,  Zwettler Straße  1

Den  90. gebuRtstag  feierten:
Frau  leopoldine  Barizlovich,  Zwettler  Straße  1
Frau  Barbara  Wolf,  Zwettler  Straße  1

Den  85. gebuRtstag  feierte:
Frau  Hilda  cipin,  Zwetttler  Straße  1
Herr  Franz  Haberl,  Bahnhofstraße  224/11
Frau  Elisabeth  Winkler,  Mühlgasse  98
Frau  Helene  Schmid,  Stadelgasse  202
Frau  leopoldine  Pichler,  Wolfgangstraße  187 
Frau  Elisabeth  Fraunlob,  untere  landstraße  147

Den  80.  gebuRtstag   feierten:
Frau  Hedwig  Schön,  reinprechts  59
Herr  karl  Fuhs,  Zwettler  Straße  1
Herr  Otto  Gall,  Bahnhofstraße  222/7
Herr  Johann  Hüttler,  Walterschlag  9
Herr  Franz  Schwingenschlögl,  Veitsgraben  269

Den  75. gebuRtstag  feierten:
Frau  Theresia  Thaler,  Wetzles  4
Herr  Franz  Stütz,  Franz-Human-Gasse  206
Herr  Adolf  Pichler,  Veitsgraben  334
Frau  Erna  Winkler,  dr.-kordik-Platz  46
Herr  Artur  Medlitsch,  Bahnhofstraße  224/2
Herr  Josef  Wandrak,  lange Gasse  137
Frau  Hermine  Stütz,  Franz-Human-Gasse  206
Frau  liselotte  Fischer,  Zwettler  Straße  163

Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen  
Jubilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  
dass  ihnen  noch  viele   Jahre   bei   guter  

Gesundheit  und   in   Zufriedenheit  
beschieden  sind.

gebORen  wurden:

08.09.: glaseR  leon alexander
Eltern: Elisabeth  und  Markus  Glaser
 Sulz  15
19.09.: JaDalla  Janik martin
Eltern: Manuela  und  Martin  Jadalla 
 rathausplatz  60
23.09.: gÖschl  magdalena
Eltern: Maria  und  Manfred  Göschl
 Sankt Wolfgang  26
18.10.: kReinDl  Pascal
Eltern: karin  und  Markus  kreindl
 Böhmstraße  387
06.11.: DOleZal  clarissa
Eltern: isabella  und  Horst  dolezal
 reinprechts  57

Den  Eltern  die  herzlichsten  
Glückwünsche  der Gemeindevertretung   

zum  Familiennachwuchs.

geheiRatet  haben:

09.09.: martina  klein,  Walterschlag und
 michael  leitner,  unterlembach
12.09.: angelika  Wagner,  rothfahrn  und
 andreas  haneder,  klein Wetzles
10.10.: sandra  leb  und
 Peter  stangl ,  beide Weitra
17.10.:  maria  barbara  bruckner  und
 christian  hipp,  beide Wörnharts
15.11.:  karin  elisabeth  herzog,  Weitra  und
 mag. Dr. markus  Peham,  Zeillern

Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukuft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.
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Wir gratulieren weiters

zum 85. Geburtstag:  Herrn  Franz Haberl,
Bahnhofstraße 

zum 90. Geburtstag:  Frau  leopoldine Barizlovich,
Zwettler Straße
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Ihr Kind hat Schwierigkeiten beim Erlernen von Lesen, Schreiben oder Rechnen?
Aufbauend auf Diagnostik biete ich ein umfangreiches, teils spielerisches und abwechslungs-
reiches Training

Dipl.Legasthenie- und Dyskalkulietrainerin
Silvia Rausch

Diagnostik und Training
Teilleistungsdiagnostik und Teilleistungstraining
Lautgetreue Lese-Rechtschreib-Förderung
Training des Zahlenraumes, der Rechenfertigkeiten, der Mengenauffassung etc.

Nähere Informationen und Terminvereinbarungen unter 0664/32 44 621

•
•
•
•
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Werk - Stadt - Weitra

Verein zur Förderung von Wirtschaft und 
Fremdenverkehr Weitra

Wir laden Sie zur Eröffnung der

31. Weitraer Adventtage
„Es werde Licht“

am freitag, 27. november um 
18.30 uhr am Rathausplatz

mit den kindern der Volksschule und der Blä-
sergruppe der Stadtkapelle Weitra

herzlich ein.

tLiebe Bewohner von Kirchenplatz, Kir-
chengasse, Lange Gasse, Rathausplatz und 

Schlossgasse!

Wir bitten Sie wieder, ihre Fenster während 
der Weitraer adventtage mit kerzen zu be-
leuchten. Sie erhalten diese wieder

gratis 

bei der fa. helene Jäger,
 am kirchenplatz!

Vielen Dank, dass Sie uns helfen unsere 
Stadt weihnachtlich zu gestalten.

Janetschek

CHRISTBAUMENTSORGUNG

Montag, 11. Jänner 2010
ab 7,00 Uhr

Für Freunde der Musik befinden sich auf www.
youtube.com Videos des Jugendchores Weit-
ra. Einfach in das Suchfeld Jugendorchester 
Weitra eingeben!

Tipp von Verena Graf, vielen Dank!

Jeder Baum trägt an den Adventtagen wieder ein 
kärtchen. ausschließlich auf diesem kärtchen 
kann man dann, sollte man mit genau diesem Baum 
Weihnachten feiern wollen, seinen Namen eintra-
gen. Wir bitten um Verständnis, dass nur die Namen 
auf diesen kärtchen berücksichtigt werden können, 
selbstgefertigte Zettel werden ausnahmslos entfernt.

die Beschriftung der Bäume ist am Freitag, ab 12,00 
uhr möglich. der reservierte Baum kann  

am montag den 30. 11. 2009
von 08:00 – 12:00 uhr und 13:30 – 17:30 uhr

vor dem Rathaus abgeholt und in der Gästeinforma-
tion bezahlt werden. 

unsere Christbäume suchen ein neues Zuhause
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Wie in den Medien bereits berichtet, wird das 
Waldviertler Buskonzept ab 14. Dezember 2009 
umgesetzt.

Die aktuellsten Informationen zum Waldviertel-
buskonzept inkl. Downloadmöglichkeit der Kar-

te und der Fahrpläne finden sie 
unter 
www.noe.gv.at/waldviertelbus.

waldviertler buskonzept
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Kultur

neues aus der BüCHereI       
Aufgrund des bereits 4. „Literatur im Nebel“-
Festivals in Heidenreichstein, welches der 
kanadische Schriftstellerin Margaret Atwood 
gewidmet war, wurden auch seitens der Stadt-
bücherei Weitra einige Werke der Autorin an-
geschafft:

Der blinde Mörder 
Die Penelopiade
Oryx und Crake

Das Jahr der Flut
Moralische Unordnung

Folgende Medien konnten durch eine Subven-
tion des BVÖ (Büchereiverband Österreichs) 
angeschafft werden:

Die Hütte - Ein Wochenende mit Gott  – 
William P. Young
Mängelexemplar – Sarah Kuttner
Polt  – Alfred Komarek
Das Leben der Wünsche – Thomas Glavi-
nic
Das zweite Leben des Herrn Roos – Hakan 
Nesser
Der Brenner und der liebe Gott – Wolf 
Haas
Zeit deines Lebens – Cecelia Ahern
Der Anwalt – John Grisham
Der verletzte Mensch – Andreas Salcher
Du stirbst nicht – Kathrin Schmidt
Immer ist gerade jetzt – Amelie Fried
Gewitter über Pluto – Heinrich Steinfest

             
NEU !!   Hörbücher:

Herrn Sylvains verschlungener Weg zum 
Glück – Diane Broeckhofen

•

•
•
•

•

•

•
•
•
•
•
•

•

Flammenbrut – Simon Beckett
Die Leiden einer jungen Kassiererin – Anna 
Sam
Daisy Sisters – Henning Mankell
Der Schatten des Windes – Carlos Ruiz 
Zafón
Ein Ring von Tiffany – Lauren Weisberger

JUGENDLITERATUR:
Conni und das Hochzeitsfest, Bd. 11 – Julia 
Boehme
Conni in der großen Stadt, Bd. 12 – Julia 
Boehme
Conni und die verflixte 13, Bd. 13 – Julia 
Boehme

WEITERE NEUANSCHAFFUNGEN:

Michael Jackson - Black or White – Hanspeter 
Künzler
Udo Jürgens „Merci“ – Lisbeth Bischoff
Lucy in the Sky – Toon Paige
Das verlorene Symbol – Dan Brown
Guinnes World Records 2010

•
•

•
•

•

•

•

•

 T T T T T T T T T T T T T T T

der  nikOlaus ist am 

                5./6. Dezember  in Weitra  unterwegs…             
… eine Aktion der landjugend Weitra!

Wenn er auch ihrem kind eine Freude machen und zu ihnen nach Hause kommen soll,  
dann melden Sie sich bitte bei uns! Wir freuen uns auf ihren Anruf!

Anmeldung von MO (30.11.) – dO (03.12.) von 17 – 20 uhr  
Tel.Nr.: 0664/2811901 Frau lisa Schwingenschlögl

T T T T T T Freie Spenden!     T T T T T T T
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Kultur

Oper Budweis

26. Feber 2010   Oper „Der Teufel und
 Katharina“ von Antonin Dvorak

 Beginn: 19,00 Uhr    Abfahrt: 17,30 Uhr

19. März 2010 Ballett „Der Feuervogel“  
    von Igor Stravinskij
 Beginn: 19,00 Uhr    Abfahrt: 17,30 Uhr

Konzertsaal Philharmonie

9. Dezember 2009
 Werke von Gustav Holst („St. Paul`s Sui-
 te“), Antonin Dvorak („Serenade für 
 Blasinstrumente in D-Moll“ op.44“), 
 Frantisek Antonin Rössler-Rosetti 
 („Symphonie in G-Moll)
 Beginn: 19,00 Uhr         Abfahrt: 17,30 Uhr

22. Dezember 2009 
 Jan Jakub Ryba „Hirtenmesse“
 Beginn: 20,00 Uhr       Abfahrt: 18,30 Uhr

27. Jänner 2010
 Heitor Villa Lobos („Bachiana Brasileiras
  Nr. 9“), Antonin Dvorak(„Legenden op.
 95“), Richard Strauß („Metamorphosen“)
 Beginn: 19,00 Uhr         Abfahrt: 17,30 Uhr

Kirche Hluboka
19. Dezember 2009 Jan Jakub Ryba
 „Hirtenmesse“ (Dirigent: Petr Pisa; 
 Solisten: Katerina Chromcaková, Svatopluk
 Sem, u.a.)
 Beginn: 19,00 Uhr         Abfahrt: 17,00 Uhr

Die Abfahrt erfolgt für alle Veranstaltungen 
vom Sparkasseplatz in Weitra (Busbahnhof).
Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis 
spätestens 1 Woche vor dem Termin im Stadtamt 
Weitra bei Frau Elisabeth Weber (02856/5006-
21) während der Amtsstunden. 

TeRMinänDeRunG!!!

neujahrskonzert 2010
am 02. Jänner 2010 in der Margithalle 

in Heidenreichstein
mit dem Südböhmischen

Kammer-Philharmonie-Orchester
mit Werken von Johann Strauß, Giacomo
Puccini, Georges Bizet, Franz Lehár u.a.

Beginn: 19:30 Uhr            Abfahrt: 18:30 Uhr
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Fahrten zu Musik-events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, führt das 

Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu folgenden Veranstaltungen durch:

fILM foruM GMünd         im Stadtkino Gmünd 

DO., 10. DeZembeR
ein augenblick fReiheit 
(Arash T. riahi, Ö/F 2008)
Ein hochpolitischer, wahrhaftiger Film der Flüchtlingsschicksale aus der Anonymität der Nachrichten be-
freit. riahi ist ein tragikomischer, atemberaubender Film gelungen, über rassismus und Akzeptanz.
der große Mut und die kraft der Figuren nehmen uns mit auf eine emotionale reise und lassen uns mit 
ihnen leiden und lachen.
22 internationale Auszeichnungen.
INFO: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-gmuend.at
Unsere Homepage: www.filmforum.gmuend.at



Senioren
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Patient zum Doktor: „Wie alt, glauben Sie Herr Doktor, kann ich werden?“
Doktor: „Rauchen Sie?“

P.: „Nein!“
D.: „Trinken Sie?“

P.: „Nein!“
D.: „Frauen?“
P.: „Niemals!“

Doktor: „Ja lieber Herr, warum wollen Sie dann alt werden?“

Am 9. September fuhren 60 Mitglieder des Pensionistenverbandes Weitra nach Wien um das Parla-
ment zu besichtigen. Dort wurden wir von NRAbg.i.R. Rudolf Parnigoni empfangen. Eine Mitar-

beiterin führte uns durch das Hohe Haus, wo wir die große Säulenhalle, die verschiedenen Sitzungssä-
le, u.a. den wunderschönen Sitzungssaal des ehem. Abgeordnetenhauses bewundern konnten, in dem 
schon viele be-
deutende Po-
litiker unseres 
Landes saßen. 
Anschl ießend 
fuhren wir ins 
Schweizerhaus, 
auf den Donau-
turm und zum 
Abschluss zu 
einem Heuri-
gen. Es war ein 
schöner und 
unterhaltsamer 
Ausflug.
Mitgefahren sind:
Anna Anderl, Helga und Ferdinand Bachofner, Agnes Behounek, Franz Binder, Otto Böhm, Anni 
Feiler, Hilda Fleischhacker, Rosi Frasl, Elfi und Johann Fritz, Mathilde Fritz, Adolf Glaser, Hermi 
Glaser, Anni Hahn, Rupert Haslinger, Elisabeth Hawelka, Christl Hofmann, Maria Hofmann, Christl 
Holzer, Christl Kaufmann, Hans Kaufmann, Emma und Adolf Knapp, Frieda Laister, Josefa und Jo-
hann Lust, Werner Mader, Marianne und Manfred Mantler, Herta und Adolf Mayer, Hermi Mayerho-
fer, Johanna Miedler, Maria Offenthaler, Peter Peham, Elfi und Otto Prager, Erich Prager, Maria und 
Friedrich Prinz, Theresia und Erwin Pregartner, Anita und Johann Rausch, Theresia Röhrbacher, Elfi 
Saßmann, Angela Schaffer, Elisabeth u. Hermann Schmidt, Karin Schnabl, Traude Schnabl, Traude 
Tüchler, Anni und Karl Wanda, Elfi Weigl, Erika Willfurth, Franz Winkler und Elfi Woller.

Obmann Peter Peham

Weihnachtsfeier
am Samstag, 12. Dezember um 14 Uhr im Volksheim Weitra.

Den teilnehmenden Mitgliedern und deren Partnern wird als Weihnachtsgabe 
eine Gratisjause mit einem Getränk nach eigener Wahl und Weihnachtsbäckerei geboten. 

Für die musikalische Unterhaltung ist gesorgt.



Senioren

LIeBe senIorenBundMItGLIeder!
Zu allererst hoffe ich, daß es Euch allen gut geht, ihr gesund und guter dinge seid. Bestimmt ist das Jahr 
2009 vielen von Euch, so wie auch mir, viel zu schnell vergangen.
rückblickend konnten wir bei unseren letzten Programmpunkten – Schallaburg  (Napoleonausstellung  
und Fest der goldenen Generation), Wald4tler Hoftheater (klinik unter Almen) sowie Besichtigung des E-
Werkes Alt-Weitra eine erfreulich große Mitgliederteilnahme verzeichnen.
Wichtig! Bitte vormerken: 
Wir besuchen am Di, dem 19. Jänner das beliebte faschingskonzert der nÖ tonkünstler in schrems. 
details entnehmt bitte dem 1.Halbjahresprogramm 2010, das Euch in den nächsten Tagen zugeht.
Wir bedanken uns bei Allen, die unserem Aufruf, für Hochwassergeschädigte in NÖ zu spenden, gefolgt 
sind. Je € 500.- haben wir an zwei besonders arg Betroffene in Ybbsitz überwiesen, die eine SB-kollegin 
in Ybbssitz auswählte. Nochmals vielen dank!

Abschließend wünsche ich Euch und vor allem jenen Mitgliedern, 
die an unserer Feier nicht werden teilnehmen können, 

ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches Neues Jahr 2010! 

Einen besonderen Gruß mit besten Wünschen richten wir auf diesem Weg an unser Mitglied Monsignore 
rudolf Stark.

herzlichst grüßt euch alle
euer Obmann Wolfgang fürnkranz und sein team

 kontaktpersonen: Erika Heinz 0664/4600435,  dr.rainer reinöhl 0650/8918288 oder r.reinoehl@drei.at
 und Wolfgang Fürnkranz 0660/5250544

kulTur- & STAdTNAcHricHTEN  WeitRa 11/12 2009 25

Herzlichst einladen wollen wir Euch zu unserer 

Weihnachtsfeier 
am 10. Dezember um 12 Uhr im Gasthaus haubner. 

Als Beitrag zum  Mittagessen erhält jedes Mitglied einen 
Gutschein zum Dank für Eure Treue und die rege Teilnahme 
an unseren Veranstaltungen. 
Wir bitten um rechtzeitige anmeldung. 

Erika Heinz organisiert über Wunsch gerne 
Mitfahrgelegenheiten.



Allgemeines
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NEUERÖFFNUNG AM 27. NOVEMBER 2009 um 14:00 Uhr
Suchen Sie ein Geschenk oder möchten Sie sich selbst etwas Gutes tun?
Wir haben für jeden Anlass das Passende für Sie bereit. Wählen Sie aus unserem umfangreichen 
Sortiment und lassen Sie sich Ihren persönlichen Geschenkkorb nach Ihrem Geschmack zusam-
menstellen.
Wir begeistern durch unsere Vielfalt!
Ein großes Angebot an kulinarischen Köstlichkeiten, Bauernspezialitäten, Naturkost, Biopro-
dukten, Kleinkunsthandwerken sowie Mitbringsel erwarten unsere Gäste! Unsere hochwertigen 
Produkte stammen ausschließlich aus der Region Waldviertel und werden durch kurze Transport-
wege umweltschonend angeboten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem Geschäftslokal am Rathausplatz Nr. 51!
Öffnungszeiten:  Dezember 2009: Freitag  09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00
   Samstag  09:00 – 12:30 und 14:00 – 17:00

   Adventsonntage 14:00 – 17:00
   Montag  7.12. 09:00 – 12:30 und 14:00 – 17:00
   Dienstag  8.12. 14:00 – 17:00
  Jänner – März 2010: Freitag  09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00
   Samstag  09:00 – 12:30 und 14:00 – 17:00

Ab April 2010 erweitern wir unser Sortiment um Frischprodukte und haben 
von Montag bis Samstag für Sie geöffnet.

WEIHNACHTSKARPFEN
Geschröpftes Karpfenfilet  –  Geräuchertes Karpfenfilet

Geräucherte Forellen  -  Pastete vom Räucherfisch  
und   HECHTE

Fischausgabe zu WEIHNACHTEN:
Dienstag 22. u. Mittwoch 23. Dez.   von 8.oo – 12.oo u. 14.oo – 16.00 Uhr

Donnerstag 24. Dez.  von 8.oo – 11.oo Uhr
Fischausgabe zu SILVESTER:

Donnerstag  31. Dez. von 9.oo – 11.oo Uhr
zu Silvester keine Räucherware.

TEICHWIRTSCHAFT   FÜRSTENBERG
A – 397o WEITRA / NÖ, Zwettlerstrasse,
Tel. Nr.: 0 28 56  31 85, 0664 422 11 81

JEDEN FREITAG FISCHVERKAUF  von 9.oo – 11.oo Uhr             
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Wir wünschen unseren Kunden ein 
fröhliches Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr!

Zahngesundheitserzieherinnen in der Mutterberatung
Termin in Weitra in der Mutterberatungsstelle Nordwaldheim, Zwettler Straße 1, 
am

Donnerstag, 10. Dezember ab 14:00 Uhr.

ApolloniA
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Als Niederösterreichs größter Anbieter von 
Dienstleistungen im Bereich Gesundheit und So-
ziales bieten wir ein breites Angebot zur Unter-
stützung in der Pflege von älteren und kranken 
Menschen sowie in der Betreuung von Kindern 
und Familien. 
Zur Verstärkung unseres Teams in Weitra suchen 
wir eine

HeimHelferin
Ihre Aufgaben: 
Mobile Pflege und Betreuung in Zusammenarbeit 
mit einem interdisziplinären Team
Ihr Profil: 
Abgeschlossene Ausbildung zur Heimhelferin 
nach dem Nö Sozialbetreuungsberufegesetz
Führerschein B
Eigener PKW von Vorteil
Flexibilität

Unser Angebot: 
20 Wochenstunden
Weiterbildungsmöglichkeiten
Kilometergeld/Dienstauto
Arbeitseinsatz im Umkreis Ihres Wohnortes

Sie fühlen sich durch dieses Profil angesprochen, 
dann zögern Sie nicht. Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Weitere 
Informationen zum Tätigkeitsbereich bzw. auch 
zur Ausbildung zur/zum HeimfelferIn finden Sie 
unter www.karriere-im-noe-hilfswerk.at.

Ansprechpartner:
NÖ Hilfswerk 
Kirchenplatz 117
3970 Weitra
Betriebsleitung Eva Angel
02856/3600

JOB – Nö: HeimhelferIn für Weitra
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museum „alte teXtilfabRik“
3970 Weitra, in der Brühl 13

Tel. 02856 2973 oder 2998; FAX 02856 2432
E-mail: museum.alte.textilfabrik@aon.at

die Heiligen drei könige, fixe und schmückende Gruppe des sogenannten inneren Figuren-
kreises der Weihnachtskrippe – was ist ihr Geheimnis?
die Bibel spricht nur einmal von „Sterndeutern aus dem Osten“, nennt keine Zahl , keine Na-
men, keine nähere Herkunft, jedoch als Huldigungsgaben für den Neugeborenen drei Geschenke: 
Gold, Weihrauch und Myrrhe. Welche Bedeutung haben diese Präsente, wie viel Weise, Stern-
deuter oder könige waren es, was bedeuten ihre Namen, woher kommt jeder von ihnen? Fragen 
über Fragen die in der Bibel keine Antwort finden.
kommen Sie in unserer Adventausstellung! Wir zeigen aus der religiösen literatur, aus Jahrhun-
derte altem Brauchtum, aus Malerei und krippenkunst jene Entwicklung auf, die zum heute ge-
handhabten Brauchtum, sowie zur Bedeutung des Epiphaniasfestes als dreikönigstag geführt hat. 
die darstellung der drei könige im umfeld von zahlreichen verschiedenartigen krippen ist eine 
farbenfrohe Freude für Groß und klein.

Das museum und seine adventausstellung sind geöffnet am
 1.  adventwochenende von 10 – 18 uhr.

am 8. Dezember und an den restlichen 3 adventwochenenden
 von 10 – 12 und von 14 – 17 uhr

adventausstellung 2009
„3 kÖnige aus Dem mORgenlanD“

Späte  Gäste der Krippe


